
5.5.5.

igza.org igza.org igza.org

Es gibt Alternativen, die einen nachhaltigen Konsum mit Wohlstand und Schutz 
der Lebensgrundlagen erlauben. An möglichen technischen Lösungen fehlt es 
nicht. Beispielhaft lässt sich dies an der Umstellung unserer Energieversorgung auf 
Photovoltaik zeigen: Das Potenzial der PV-Technik ist riesig. Auf einer Fläche von 
nur 0,3 % der gesamten globalen Landfläche ließe sich mittels Photovoltaik der 
heutige Primärenergiebedarf der Erde decken. Mit nur 1 % der globalen Landfläche 
könnten etwa 1 890 EJ gewonnen werden – das Dreifache der globalen Energiepro-
duktion heute.

Besonders günstig wäre die Nutzung von Wüsten für den Bau großflächiger PV-An-
lagen, entsprechende Speichertechnik und Netze oder andere Verteilungstechnik 
vorausgesetzt. Die Fortschritte bei Erneuerbaren Energien, vor allem in der Solar-
technik, ermöglichen schon heute technisch den kompletten Umstieg auf nach-
haltige Energien. 

Die Stromgestehungskosten für Photovoltaik sind im letzten Jahrzehnt um 90 % 
gefallen, die der Windenergie um 70 %. Die Sonnen- und Windenergie sind heu-
te die kostengünstigsten Energiequellen. Entgegen der noch immer verbreiteten 
Meinung würde der Umstieg auf erneuerbare Energien nicht zu höheren Kosten 
der Energieerzeugung führen, sondern zu niedrigeren.

Die Gesamtkosten für den Umbau der Energieversorgung auf 100 % Erneuerbare 
inklusive der Kosten für Speicherung und Übertragung betragen etwa 1 420 Mil-
liarden Dollar pro Jahr über einen Zeitraum von 35 Jahren – weniger als 1 % des 
›Welt-BIPs‹. Schon zwei Drittel der jährlichen globalen Ausgaben für Rüstung und 
Kriegsführung oder eine Umwidmung der Subventionen von und Investitionen in 
fossile Brennstoffe würden reichen, um das 1,5-Grad-Ziel zu erreichen.

▲  
Im Jahr 2022 betrug die gesamte Energieproduktion der Menschheit 592 Exajoule (EJ), davon stammen 
erst 94 EJ aus Erneuerbaren Energien (EE). Potenzial der PV-Technik mit dem heutigen Stand der Technik.

▲  
Die globale Landfläche beträgt etwa 149 Mio. km2.  
Davon werden 48 Mio. km2 für Acker- und Weideland verwendet (grüne Fläche). Rund 30 Mio. km2 
sind Wüsten (gelb). Die notwendige Fläche für die PV-Technik beträgt 0,5 Mio. km2 (rot).

▲  
Stromgestehungskosten sind ein Maß, mit dem verschiedene Verfahren der Stromerzeugung auf konsis-
tenter Basis verglichen werden. Sie beziffern die durchschnittlichen Gesamtkosten für den Bau und Betrieb 
eines Stromerzeugungsprojekts, dividiert durch die Gesamtenergieerzeugung während seiner Lebensdau-
er. Nicht mit eingerechnet sind Kosten für die Speicherung und Übertragung des Stroms. Je nach Technik 
können die Stromkosten für Windenergie 20 bis 40 % und für flächendeckenden PV-Strom 60 bis 80 % 
höher ausfallen, wären aber trotzdem noch günstiger als Gas CC und weit günstiger als Kohle oder Atom-
strom. Bei Atomstrom und fossilen Energiearten sind Folgekosten der Umwelt-, Klimaschäden und für Si-
cherheit nicht mit eingerechnet. Gas CC = Gas-/Dampf-Kombikraftwerke (combined cycle).

HEUTIGE WELTWEITE PRIMÄRENERGIEPRODUK-
TION UND DAS POTENZIAL DER PV-TECHNIK
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DIE KOSTEN DER ENERGIEWENDE  
IM VERGLEICH ZU ANDEREN AUSGABEN

Mit unserer heutigen Produktions- und Lebensweise betreiben wir Raub-
bau an der Natur. Unser ›Fußabdruck‹ ist so groß, dass wir für unsere Wirt-
schaftsweise heute bereits zwei Erden bräuchten und zum Ende des Jahr-
hunderts 16 Erden, damit sich die Ressourcen in dem Tempo regenerieren 
könnten, wie wir sie beanspruchen.

Besonders drastisch zeigen sich die Grenzen unserer Lebensweise durch die 
menschlich verursachte Erderwärmung. In den OECD-Ländern entfallen auf 
jede Person jährlich durchschnittlich 10 Tonnen CO2-Emissionen – in den USA 
sind es sogar 17 Tonnen. 18 % der Bevölkerung sind für 37 % der weltweiten 
CO2-Emissionen verantwortlich. 

Würden die restlichen 82 % auf dem Konsum- und Emissionsniveau der 
reichsten Nationen leben, würde sich die Gesamtmenge der Emissionen von 
37 Mrd. auf 77 Mrd. Tonnen erhöhen – das verbleibende ›CO2-Budget‹ zum 
Erreichen des 1,5-Grad-Ziels wäre so innerhalb weniger Jahre aufgebraucht.

Bereits in absehbarer Zeit 
könnten bei einer weite-
ren Erwärmung des Erd-
klimas mögliche ›Tipping 
Points‹ ausgelöst werden. 
Sie wirken wie Kippschal-
ter im Klimasystem, die ab-
rupte, unumkehrbare und 
teils katastrophale Verän-
derungen in Atmosphäre, 
Ozeanen, Gletschern und 
in den Landmassen bewir-
ken können. 

 Die Umstellung auf erneuerbare  
Energie ist dringend notwendig.

                                         «

» Die Umstellung auf erneuerbare Energie 
ist technisch möglich.

                                      «
» Die Umstellung auf erneuerbare  

Energie ist bezahlbar.
                                      «
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Quellen: Ökologischer Fußabdruck: Global Footprint Network. CO2-Emissionen der Ernährung: Food 
and Agricultural Organisation (FAO) der UNO. Tipping Points: Potsdam Institute for Climate Change.

Quellen: Energieproduktion: International Energy Agency. Potenzial der PV-Technik: National Rene-
wable Energy Laboratory, Energy Sector Management Assistance Program.

Quellen: Stromgestehungskosten: International renewable Energy Agency, Lazard, Intergovernmental 
Panel on Climate Change (IPCC). Kosten des erneuerbaren Energien-Ausbaus: Teske (Hrsg.), Achieving 
the Paris Climate Agreement Goals.
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Kosten der Umstellung auf Erneuerbare Energie inklusive Kosten für Speicherung und Übertragung.
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